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Freitag, 21.09. bis Sonntag, 30.09.

Photoszene Festival
Der September steht in Köln ganz im Zeichen der Fotografie. Das 
Rautenstrauch-Joest-Museum ist dieses Jahr Kooperations- 
partner für das Vermittlungsprogramm des Photoszene Festivals. 
Im September fällt auch der Startschuss für die Photoszene-
Residency Artist meets Archive. Das Stipendium an sechs Kölner 
Häusern ist das zentrale Programm der kommenden Photoszene  
Festivals 2018 und 2019, mit dem die bedeutende Vielfalt und 
Qualität der Fotografie in den Sammlungen und Archiven der 
Stadt durch den Austausch mit internationalen Künstlern sicht-
bar gemacht wird. Am RJM ist die belgische Künstlerin Antje 
Van Wichelen zu Gast. Sie wird mehrere Wochen im Historischen 
Fotoarchiv des RJM forschen und daraus eine Arbeit entwickeln, 
die ab Mai 2019 im Blickpunkt RJM gezeigt wird.

Samstag, 22.09. | 11 Uhr
Photoszene KIDS (ab 6 Jahren)
Fotobuch-Workshop: Weltentdecker

Die Welt vor der Haustür oder die große weite 
Welt. An diesem Tag seid ihr die Weltentdecker, die sich im Museum 
auf Entdeckungsreise begeben. Die Fotografinnen Thekla Ekling 
und Verena Loewenhaupt machen Portäts von euch neben Masken, 
mit Sombreros und anderen tollen Reiseutensilien. Gemeinsam 
kreiert ihr mit diesen Bildern und mit mitgebrachten (Urlaubs-)
Fotos ein kleines Fotobuch, so dass ihr alle eure eigene kleine Welt 
zwischen zwei Pappdeckeln mit nach Hause nehmen könnt.

Teilnehmer max. 8 Kinder 
Anmeldung unter kids@photoszene.de
Uhrzeit von 11-16 Uhr inkl. einer kleinen Pause, einen  
Mittagssnack bitte mitbringen
Referentinnen & Fotografinnen Thekla Ehling und  
Verena Loewenhaupt
Preis 15 €, Material 5 €
Ort Blickpunkt im Rautenstrauch-Joest-Museum
Mitzubringen eigenes Bildmaterial zum Thema Weltentdecker, 
Fotografien von Urlauben, Zeitungsausschnitte etc.
Es entsteht pro Kind ein Fotobuch mit einem Porträtfoto aus dem 
Workshop als Titelbild

02 03

Sonntag, 23.09. | 11 Uhr
Junge Photoszene (ab 12 Jahren)
Fotobuch-Workshop: Welt gestalten

Die Welt ist voller Farben und Formen und wir sind ein Teil von ihr. 
Die Welt zu gestalten und uns in sie einzufügen, das ist eine Her-
ausforderung, die wir an diesem Tag gemeinsam angehen werden. 
Alleine, zu zweit und als Gruppe werden wir uns inszenieren und 
Vorbildern aus der Welt der (Mode-)Fotografie folgend gegenseitig 
ins Bild setzen. Die entstanden Bilder werden gemeinsam editiert 
und noch vor Ort zu einem Buch zusammengestellt, so dass ihr am 
Ende eure Welt zwischen zwei Pappdeckeln gestaltet nach Hause 
mitnehmen könnt.

Teilnehmer max. 10 Teilnehmer
Anmeldung unter kids@photoszene.de
Uhrzeit von 11-17 Uhr inkl. einer kleinen Pause, einen Mittags-
snack bitte mitbringen
Referentinnen & Fotografinnen Thekla Ehling und  
Verena Loewenhaupt
Preis 15 €, Material 5 €
Ort Raum Blickpunkt im Rautenstrauch-Joest-Museum
Mitzubringen Requisiten als Verkleidung, mehrere Outfits
Es entsteht für jeden ein Buch mit allen Fotos

Die Workshops werden gefördert durch die Annelie & Uwe 
Hoffmanns-Stiftung.



Freitag, 28.09. | 10-18 Uhr
SICHTBAR – Portfolio Review

Köln ist eine Metropole der Fotografie. Und SICHTBAR ist das 
Portfolio-Review im Rahmen des Photoszene-Festivals. Fotografie- 
Experten aus Museen, Galerien, Verlagen, Hochschulen und Agen-
turen in Köln und dem Umland sind versammelt, um sich die Ar-
beiten von Nachwuchsfotografinnen und -fotografen anzuschauen 
und mit ihnen über ihre Projekte zu sprechen. Drei Gespräche à  
25 Minuten mit drei Profis – eine einmalige Gelegenheit. 
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Ort Blickpunkt im RJM
Kosten 90 €
Anmeldung unter www.photoszene.de 
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ACHTUNG! Veranstaltung findet im MAKK statt.
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Sonntag, 30.09. | 11 Uhr
Artist meets Archive – Artist Talk 

Lucia Halder (Referentin für das Historische  
Fotoarchiv) im Dialog mit Antje Van Wichelen (Stipendiatin der 
Photoszene-Residency Artist meets Archive am RJM). 

Die Künstlerin Antje Van Wichelen spricht über ihre Arbeit und 
stellt erste Ideen zu Ihrem Ausstellungsprojekt zum Photoszene-
Festival 2019 vor, das sie während ihres Aufenthaltes und der 
Recherche im Fotoarchiv entwickelt. 

Antje Van Wichelen lebt und arbeitet in Brüssel. In ihren Arbeiten 
verwendet sie Fotografien aus kolonialen Bildarchiven. Sie widmet 
sich dabei den Klischees und zugrunde liegenden Motiven von 
westlichen Fotosammlungen und hinterfragt in ihren Installationen, 
wie der „koloniale Blick“ thematisiert, reflektiert und gebrochen 
werden kann. 

Ort Museum für Angewandte Kunst Köln
Auf dem Podium Erik Kessels (MAKK), Fiona Tan (Museum 
Ludwig), Ola Kolehmainen (RBA), Ronit Porat (Kölnisches Stadt-
museum), Roselyne Titaud (Die Photographische Sammlung SK 
Stiftung Kultur)  
Moderation Heide Häusler (Internationale Photoszene Köln)



Donnerstag, 12.07. | 18.30 Uhr

Die Realiensammlung Max von 
Oppenheims im RJM
Insidergespräch zum derzeitigen Forschungsstand

Das Schicksal der Ethnographica-Sammlung Max von Oppenheims 
ist fast genauso bewegt, wie das Leben des Freiherrn selbst. Ende 
des 19. und Anfang des 20. Jahrhunderts in Vorderasien und 
Nordafrika zusammengetragen, überlebten wertvolle Keramiken, 
Metallobjekte, Gewänder und Handschriften die zwei Weltkriege 
nur unter schmerzlichen Verlusten.
 
Nach dem Tode Max von Oppenheims 1946 fanden die geretteten 
Schätze über weitere Zwischenstationen schließlich Anfang der 
90er Jahre eine neue Heimat im Rautenstrauch-Joest-Museum. 
Aus konservatorischer Sicht nun endlich wohlbehütet, steht die 
Aufarbeitung der Sammlungsgeschichte anhand von Akten aus 
mehr als 75 Jahren noch immer in weiten Teilen aus.
 
Daniel Budke ist Sammlungsbeauftragter für die Max Freiherr  
von Oppenheim Stiftung. Er berichtet uns von den Hindernissen, 
die einer Gesamtwürdigung der Sammlungstätigkeit Max von  
Oppenheims noch immer entgegenstehen und nun doch Stück 
für Stück überwunden werden. Die Aufarbeitung der Sammlung 
Oppenheim im RJM durch Daniel Budke wird von der Museums-
gesellschaft RJM e. V. finanziert.

Eintritt 5 €, für Mitglieder der Museumsgesellschaft frei
Ort Bibliothek
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Köln-Kolumba

Donnerstag, 27.09. | 19 Uhr

Was bin ich und was war ich? – 
Flucht- und Migrationsbiografien 
von Akademikerinnen
Frauen mit Asylstatus und Migrantinnen berichten über ihren 
akademischen und beruflichen Werdegang im Herkunftsland und 
über ihre Situation nach der Flucht. Ziel ist es, der interessierten 
Öffentlichkeit ein umfassenderes Bild der Lebensläufe von Akade-
mikerinnen mit Fluchterfahrung zu vermitteln.

Eine Vortragsreihe von Soroptimist International Club Köln- 
Kolumba in Kooperation mit der Silent University, Mülheim und 
dem Rautenstrauch-Joest-Museum.

Pantea Rajabi studierte an der Universität 
von Teheran Internationale Beziehungen 
und war während Ihres Studiums Lehrerin 
an einer Grundschule in Teheran. Sie 
lebt seit 2015 mit ihrem Mann und ihren 
zwei Kindern in Deutschland und hat sich 
ehrenamtlich als Übersetzerin in der 
Flüchtlingsarbeit engagiert. Sie arbeitet 
heute in einer Postfiliale, möchte aber 

gerne Soziale Arbeit studieren an einer deutschen Universität, was 
das Jobcenter aber bisher nicht unterstützt. 
 
Moderation Anke Bruns Journalistin/Moderatorin

©
 Privat

Eintritt frei
Ort Bibliothek



Mittwoch, 05.09. bis Freitag, 07.09.

Food for Future
Vom 05. bis 07. September findet die „1st Cologne Conference on 
Food for Future“ statt, organisiert vom Kompetenzfeld Food  
Security der Universität zu Köln. Zu den Zielen des Kompetenz-
feldes gehört es, das Bewusstsein für die vielfältigen Heraus-
forderungen der globalen Ernährungssicherung stärker in den 
gesellschaftspolitischen Fokus zu rücken.

Im Rahmen der Fachkonferenz finden zwei öffentliche Veranstal-
tungen statt, zu denen Interessierte herzlich eingeladen sind. 

Mittwoch, 05.09. I 19.30 Uhr
Öffentlicher Vortrag zum Thema Food for Future.

Nähere Informationen folgen unter: food-security.uni-koeln.de

Donnerstag, 06.09. I 16–17.30 Uhr
Podiumsdiskussion: Food Security and Future of Plant Breeding – 
 Are we able to ensure global food security based on the current 
status of plant science?

Experten aus Wissenschaft und Wirtschaft diskutieren kritisch, 
welchen Beitrag die Pflanzenwissenschaften leisten können, um 

08 09

die Ernteerträge trotz Klimawandel, schwindender Ressourcen 
und erhöhter Wasserknappheit so zu steigern, dass in der Zukunft 
die wachsende Weltbevölkerung ernährt werden kann.

Sollten Anwendungen der Grünen Gentechnik eingesetzt werden, 
um den Hunger der Zukunft bekämpfen zu können, obwohl viele 
Vorbehalte gegenüber dieser Technologie bestehen? Inwiefern 
unterscheidet sich die Akzeptanz von modernen Pflanzenzüch-
tungsmethoden in westlichen Ländern gegenüber Entwicklungs-
ländern?

Eintritt frei
In englischer Sprache
Anmeldung und weitere Infos unter food-security.uni-koeln.de
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27. September 2018  |  18 bis 21:30 Uhr 

FORUM Volkshochschule 
im Rautenstrauch-Joest-Museum

Programm & Infos unter: koelnagenda.de und
facebook.com/FairTradeTownKoeln

FAIR HANDELN
IN KÖLN

FAIR HANDELNFAIR HANDELNFAIR HANDELNFAIR HANDELNFAIR HANDELNFAIR HANDELNFAIR HANDELNFAIR HANDELNFAIR HANDELN

EINTRITT
FREI

EINTRITT

KULINARISCHES
INFOS

 SHOPPEN
DISKUSSION

MUSIK

FTN_Anzeige_RJM.indd   1 29.05.18   15:35

Donnerstag, 27.09. | 18-21.30 Uhr

Fair Trade Night
Köln ist Hauptstadt des Fairen Handels. Die 4. Fair Trade Night 
widmet sich den vielfältigen Facetten des fairen Handels.

In lockerer Atmosphäre präsentieren Unternehmen sich und ihre 
breite Palette fairer Produkte. Vereine und Initiativen informieren 
über den fairen Handel im Allgemeinen, konkrete Projekte und 
nachhaltige Lebensstile. Die Gäste können faire Alternativen zu 
herkömmlichen Produkten an- und ausprobieren oder auch kaufen. 
Politische Impulsvorträge und Talks bieten weitere Informationen 
und die Möglichkeit zum Austausch. 

Die diesjährige Fair Trade Night ist ein Projekt von Fair Trade Town 
Köln, ökoRAUSCH Festival, KölnAgenda e. V., Allerweltshaus e. V., 
TransFair e. V., ConAction e. V., VHS Köln und dem RJM. Der Abend 
findet im Rahmen der bundesweiten Fairen Woche 2018 statt. 

Eintritt frei
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Freitag, 06.07. | 20 Uhr

Mord im Museum 2
der interaktive Krimiabend
Erneut wird das Rautenstrauch-Joest-Museum von einem Mord-
fall erschüttert. Der Kurator Rudolf Wittik wird in seiner Wohnung 
in Köln-Nippes tot aufgefunden. Schlüpfen Sie selbst in die Rolle 
der ermittelnden Kripo-Beamten und klären das Verbrechen auf. 
Lösen Sie knifflige Rätsel und werten Sie Spuren aus. Welches 
Team löst den Fall? Das Rautenstrauch-Joest-Museum ist an 
diesem Abend exklusiv für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der interaktiven Veranstaltung geöffnet, darunter auch Bereiche, 
zu denen Besucher im Normalbetrieb keinen Zugang haben. 
Nach einer kurzen Einführung in den Fall starten die Teams ihre 
Ermittlungen. Im Laufe des Abends sorgen neue Hinweise und 
Indizien sowie die besondere Atmosphäre im nächtlichen Museum 
für Spannung bis zum Schluss.

Eintritt 29 €, zzgl. Vorverkaufsgebühr
Tickets bei Kölnticket
Weitere Informationen unter info@rjmkoeln.de

Samstag, 01.09. | 12-19 Uhr

Akwaaba – Afrika in Köln  
Nachhaltig fair in Köln

Köln ist in vielen Bereichen „nachhaltig“ engagiert und deswe-
gen immer wieder Vorbild. Nicht ohne Grund ist Köln als Haupt-
stadt des Fairen Handels 2017/18 ausgezeichnet worden. 
Kölnerinnen und Kölner mit afrikanischem Hintergrund gestal-
ten das Lebenswerte mit – und zwar für alle Menschen. Brücken 
zwischen den Kontinenten und Kulturen werden gebaut. Positive 
Beispiele für ein bewussteres und nachhaltiges Stadtleben wer-
den in afrikanische Städte getragen, und umgekehrt können gute 
Beispiele aus Afrika Anstöße zu neuem Denken in Köln liefern. 
Bei Akwaaba 2018 werden diverse Möglichkeiten des Engage-
ments aufgezeigt und gemeinsam diskutiert, damit in Zukunft 
noch mehr Menschen in Köln für eine lebenswerte Stadt aktiv 
werden. Sei es bei Städtepartnerschaften, Urban Gardening oder 
Modethemen. Ein Tag zum Zuschauen, Mitdiskutieren, Vernetzen 
und Genießen.

Der Eintritt frei

Geschenke 
aus fernen Ländern.
Sie sind auf der Suche nach ausgefallenen Geschenkideen? 
Dann besuchen Sie den Museumsshop und lassen sich von 
ausgewähltem Schmuck, edlen Schals sowie außergewöhnlichen 
Dekorationsartikeln aus vielen Ländern der Welt inspirieren.  

museumsshop Cäcilienstraße 33 | 50667 Köln | Telefon 0221.933 106 50



14 

Samstag, 08.09. | 10.30-11.30 Uhr

Weltmusik für Babys
Eine musikalische Reise für die jüngsten Besucherinnen und  
Besucher und deren Eltern
 
Mit dieser Veranstaltungsreihe lädt das RJM zum besonderen 
Familientreffen ein. 

Lange bevor Kinder sprechen und sich selbst ausdrücken können, 
nehmen sie Laute wahr. Musik ist eine Weltsprache, die Babys 
von klein auf verstehen können. Sie kann beruhigen, beleben und 
eine schöne Atmosphäre schaffen, in der sich alle Familienmit-
glieder wohlfühlen.

Für Familien mit Säuglingen und Klein-
kindern bis zu 2 Jahren werden „Die 
beliebtesten Kinderlieder aus nah und 
fern“ präsentiert – von Agnes Erkens  
(Sängerin für klassischen Liedgesang, 
Alte Musik und Ethnischen Gesang), 
Steve Nobles (Flügel) und Adnan Schanan 
(Ney, Orientalische Längsflöte).

Bitte bringen Sie Decken und Krabbelunter-
lagen mit. Bewachte „Parkplätze“ für Kinderwagen sind vorhanden.

Eine Kooperation des RJM mit Agnes Erkens mit freundlicher 
Unterstützung der Museumsgesellschaft RJM. 
Eintritt 15 € für Babys, zwei erwachsene Begleitpersonen haben 
freien Eintritt. Jedes weitere Familienmitglied 5 €. 
Anmeldung per E-Mail unter rjm-veranstaltungen@stadt-koeln.de
(Teilnehmerzahl begrenzt).
Einlass ab 10 Uhr
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 Antrag auf Mitgliedschaft
Ich trete der Museumsgesellschaft RJM e. V. zur 
Förderung für das Rautenstrauch-Joest-Museum bei:

  als Einzelmitglied Jahresbeitrag 48 €
  als Einzelmitglied ermäßigt Jahresbeitrag 28 € *
  als Familie Jahresbeitrag 68 €
  als Familie ermäßigt Jahresbeitrag 35 € *
  als Fördermitglied Jahresbeitrag ab 200 €

 
Vor- und Nachname

 
Straße, Hausnummer

Postleitzahl                   Ort

 
Telefon

 
E-Mail

 
Datum  Unterschrift

  Ich überweise meinen Jahresbeitrag (Stichtag jeweils   
   01.03.) auf das Konto der Museumsgesellschaft RJM e.V.   
   bei der Sparkasse KölnBonn, BIC COLSDE33,
   IBAN DE76 3705 0198 0004 3220 46

  Ich bin mit der jährlichen Abbuchung meines Jahres-  
   beitrages zum 01.03. von meinem Konto einverstanden.

 
Kontoinhaberin  / Kontoinhaber

 
Geldinstitut / BIC

 
IBAN  

 
Datum / Unterschrift

 * Ermäßigung für Studierende / Senioren (bitte Nachweis hinzufügen)

Für die Geltendmachung von Spenden bei der Steuererklärung reicht ein Konto- 
auszug als Nachweis. Eine Spendenbescheinigung wird ab einem Betrag von 200 € 
automatisch, darunter auf ausdrücklichen Wunsch, ausgestellt.



Öffentliche Führungen
durch die Dauerausstellung

„Der Mensch in seinen Welten“

Dauerausstellung im Überblick
Führungen durch die Museumsgesellschaft RJM | 
max. 25 Personen
am 1. Donnerstag eines Monats (KölnTag) 17.30 Uhr,
Samstag 15 Uhr, Sonntag 12 Uhr und 15 Uhr
 Führungen durch den Museumsdienst Köln
Mittwoch jeweils um 15 Uhr zu unterschiedlichen Themen-
schwerpunkten

Kosten und Anmeldung
Für öffentliche Führungen ist keine Anmeldung erforderlich | 
Museumseintritt (7 €, erm. 4,50 €).
Zusätzlich können Sie individuelle Angebote beim Museumsdienst 
Köln buchen unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 
0221.221 24077

Keine Veranstaltung verpassen
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
unter www.museenkoeln.de/rjm und bei facebook.
Kontakt: rjm-veranstaltungen@stadt-koeln.de

Sie haben Fragen?
Der Info-Service des RJM steht Ihnen gern zur Verfügung
unter 0221.221 31356

Alle Inhalte ohne Gewähr (Stand Mai 2018).
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

Veranstaltungen für Kinder,  
Jugendliche und Familien

Samstag, 07.07. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Geheime Codes aus Stoff
Batiken auf Papier | ab 5 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 05.07.*

Samstag, 14.07. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Geheimnisvolle Zeichen
Bemalen eines Schildes | ab 8 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 12.07.*

Samstag, 21.07. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Expedition in die Südsee
Styrenedruck | ab 5 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 19.07.* 

Mittwoch, 25.07. | 11-14 Uhr
Ferienprogramm: Zu Gast bei den Blackfoot-Indianern
Bemalen einer Zelthaut | ab 5 Jahren |10,50 € zzgl. 2 € Material |  
Anmeldung bis 23.07.*

Samstag, 28.07. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Fahnen im Wind
Wunschfahne gestalten | ab 8 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 26.07.*

*unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077
 

Die Reihe „Die jungen Entdecker“ wird ermöglicht durch die freundliche 
Unterstützung der Museumsgesellschaft RJM e. V.

JULI ’18

Mittwoch, 04.07. | 15 Uhr
Lebensräume – Lebensformen: Wohnen im Kulturvergleich
Führung | Museumseintritt

Freitag, 06.07. | 20 Uhr | S. 12
Mord im Museum 2
Event | 29 € bei Kölnticket

Mittwoch, 11.07. | 15 Uhr                                                          
Die andere Seite: Frauen im Rautenstrauch-Joest-Museum
Führung | Museumseintritt

Donnerstag, 12.07. | 15 Uhr                                                       
Hautzeichen
Seniorentreff

Donnerstag, 12.07. | 18.30 Uhr | S. 06
Die Realiensammlung Max von Oppenheims im RJM
Insidergespräch | 5 €, für Mitglieder der Museumsgesellschaft kostenfrei

Mittwoch, 18.07. | 15 Uhr 
Der Mensch in seinen Welten: Das RJM im Überblick
Führung | Museumseintritt

Mittwoch, 25.07. | 15 Uhr                                                           
Männerhaus und Malangane
Führung | Museumseintritt



AUGUST ’18

Mittwoch, 01.08. | 15 Uhr
Feuer, Wasser, Luft und Erde:  
Die Elemente im Spiegel der Objekte
Führung | Museumseintritt

Mittwoch, 08.08. | 15 Uhr                                                       
Der Körper als Bühne: Kleidung und Schmuck
Führung | Museumseintritt 

Mittwoch, 15.08. | 15 Uhr 
Der Mensch in seinen Welten: Das RJM im Überblick 
Führung | Museumseintritt

Mittwoch, 22.08. | 15 Uhr
Der inszenierte Abschied: Tod und Jenseits
Führung | Museumseintritt

Mittwoch, 29.08. | 15 Uhr 
ZwischenWelten: Masken und Rituale
Führung | Museumseintritt

Veranstaltungen für Kinder,  
Jugendliche und Familien

Samstag, 04.08. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Wer hat die Kokosnuss?
Spiel und Spaß rund um die Kokosnuss | ab 5 Jahren | kostenfrei | 
Anmeldung bis 02.08.*

Mittwoch, 08.08. | 11-14 Uhr
Ferienprogramm: Kleider machen Leute
Stoffdruck | Kinder ab 5 Jahren | 10,50 € zzgl. 2 € Material |  
Anmeldung bis 06.08.* 

Freitag, 10.08. | 11-14 Uhr
Ferienprogramm: Recycling-Spielzeug
Zeichnen, Malen, Basteln | Kinder ab 8 Jahren | 10,50 € zzgl.  
2 € Material | Anmeldung bis 08.08.* 

Samstag, 11.08. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Ein Fest für die Verstorbenen
Scherenschnitt | ab 8 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 09.08.*

Sonntag, 12.08. | 11 Uhr
Sternstunden: Mit Leyla durch den Orient
Führung | Kinder ab 5 Jahren 

Samstag, 18.08. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Der Tanz der Tiere
Masken herstellen | ab 5 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 16.08.* 

Mittwoch, 22.08. | 11-14 Uhr
Ferienprogramm: Orientalisches Bilderbuch
Zauberbuch falten | Kinder ab 5 Jahren | 10,50 € zzgl. 2 € Material | 
Anmeldung bis 20.08.*

Samstag, 25.08. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Die Hand der Fatima
Metallfolie prägen | ab 8 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 22.08.* 

*unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077



SEPTEMBER ’18

Samstag, 01.09. | 12-19 Uhr | S. 13
Akwaaba – Afrika in Köln 
Eintritt frei

Dienstag, 04.09. | 17.30 Uhr
Schnupperkurs Gamelan
Kosten 12 €, erm. 7 € | Anmeldung unter  
service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077

Mittwoch, 05.09. | 15 Uhr
Vielfalt des Glaubens: Religionen
Führung | Museumseintritt

Mittwoch, 05.09. | 19.30 Uhr | S. 08
Food for Future
Vortrag | Eintritt frei | Anmeldung unter food-security.uni-koeln.de

Donnerstag, 06.09. | 16-17.30 Uhr | S. 09
Food Security and Future of Plant Breeding
Podiumsdiskussion | Eintritt frei | Anmeldung unter  
food-security.uni-koeln.de

Mittwoch, 12.09. | 15 Uhr
Der Mensch in seinen Welten: Das RJM im Überblick
Führung | Museumseintritt

Mittwoch, 19.09. | 15 Uhr
Begegnung und Aneignung: Grenzüberschreitungen
Führung | Museumseintritt

Mittwoch, 26.09. | 15 Uhr                                                  
Der verstellte Blick: Vorurteile
Führung | Museumseintritt

Donnerstag, 27.09. | 18-21.30 Uhr | S. 10-11
FAIR TRADE NIGHT
Event | Eintritt frei

Donnerstag, 27.09. | 19 Uhr | S. 07
Was bin ich und was war ich?
Flucht- und Migrationsbiografien von Akademikerinnen | Eintritt frei

Freitag, 28.09. | 10 Uhr | S. 04                                                  
SICHTBAR – Portfolio Review
Event | 90 € | Anmeldung unter www.photoszene.de

Veranstaltungen für Kinder, 
Jugendliche und Familien

Samstag, 01.09. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Wer hat die Kokosnuss?
Spiel und Spaß rund um die Kokosnuss | ab 5 Jahren | kostenfrei |  
Anmeldung bis 28.08.*

Samstag, 08.09. | 10.30 Uhr | S. 14
Weltmusik für Babys
Lieder aus nah und fern | bis zu 2 Jahren | 15 € Baby inkl. zwei Begleit-
personen | Anmeldung unter rjm-veranstaltungen@stadt-koeln.de 
(Plätze begrenzt)

Samstag, 08.09. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Geheime Codes aus Stoff
Batiken auf Papier | ab 8 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 05.09.*

Samstag, 15.09. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Mit Sack und Pack …
Bemalen einer Parfleche | ab 5 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 12.09.*

Samstag, 22.09. | 11-16 Uhr | S. 02
Photoszene KIDS: Weltentdecker
Fotobuch-Workshop | ab 6 Jahren | 15 € zzgl. 5 € Material |  
Anmeldung unter kids@photoszene.de

Samstag, 22.09. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Die Hand der Fatima
Metallfolie prägen | ab 8 Jahren | kostenfrei | Anmeldung bis 19.09.*

Sonntag, 23.09. | 11-17 Uhr | S. 03
Junge Photoszene: Welt gestalten
Fotobuch-Workshop | ab 12 Jahren | 15 € zzgl. 5 € Material |  
Anmeldung unter kids@photoszene.de

Samstag, 29.09. | 15 Uhr
Die jungen Entdecker: Im Reich der Schattenwesen
Schattenspielfiguren gestalten | ab 5 Jahren | kostenfrei |  
Anmeldung bis 26.09.*

* unter service.museumsdienst@stadt-koeln.de oder 0221.221 24077
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Rautenstrauch-Joest-Museum – Kulturen der Welt
Cäcilienstraße 29 – 33, 50667 Köln 
Telefon 0221.221 31356 | Email rjm@stadt-koeln.de
www.museenkoeln.de/rjm | www.facebook.com/rjmkoeln

Öffnungszeiten
Di bis So 10 – 18 Uhr | Do 10 – 20 Uhr I 1. Do im Monat bis 22 Uhr 
(außer an Feiertagen) | Montag geschlossen

Eintritt Dauerausstellung
Sammlung 7 €, ermäßigt 4,50 € | Für Gruppen ab 10 Personen gelten 
jeweils die ermäßigten Preise p. P.

Barrierefreiheit
Das Museum ist für Rollstuhlfahrer geeignet. Der Veranstaltungssaal  
ist mit Induktionsschleife ausgestattet. Ein Videoguide für Gehörlose in 
deutscher Gebärdensprache steht kostenfrei zur Verfügung.

Audioguide
Themenparcours-, Highlight- und Juniorführungen sind in deutscher 
und englischer Sprache für 2 € erhältlich.

Verkehrsanbindung
Bahn-Linien: 1 | 3 | 4 | 7 | 9 | 16 | 18 Haltestelle Neumarkt 
Bus-Linien: 136 | 146 Haltestelle Neumarkt
Parkmöglichkeiten direkt unter dem Museum: Tiefgarage Cäcilienstraße 

Buchung von Führungen und Workshops für Schulklassen, 
Gruppen und Einzelbesucher
Telefon des Museumsdienstes Köln 0221.221 23468 / 27380 / 24077
service.museumsdienst@stadt-koeln.de

Öffentliche Führungen
Mi 15 Uhr | Do 17.30 Uhr (KölnTag) | Sa 15 Uhr | So 12 und 15 Uhr 
(max. 25 P.) | Museumseintritt, siehe auch Kalenderübersicht sowie S. 16 
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Titelmotiv:
Indonesische Tänzerin

© Daniel Köster

Farbenfroh!

Das Federkopfband mit dem langen Nackenbehang wird bei den  
Rikbaktsa traditionell von den Anführern bei Festlichkeiten getragen. 
Dazu gehören Nasenstecker und Armbänder mit Federbüscheln. Die 
schwarzen Federn stammen vom Hokkohuhn, die bunten von verschie-
denen Papageienarten. In den Federn spendenden Vögeln sehen die 
Rikbaktsa ihre Vorfahren.   
 
Federschmuck, Rikbaktsa, Mato Grosso, Brasilien, Südamerika, um 1990, 
RJM 53802. Zu sehen in der Abteilung „Der Körper als Bühne“.  
© Rheinisches Bildarchiv Köln


